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„Gassi“-Spaziergang am frühen Samstagnachmittag (08.03.), die Sonne 
schien. Wolfgang Wirths kam uns vom Sportplatz entgegen und nach 
dem allgemeinen „Hallo“ seine Feststellung: „…und die Kamera auch 
wieder dabei.“ „Natürlich“, meinte ich, „besser ungenutzt dabei, als nicht 
dabei und ein schönes Motiv verpasst.“
Die vorbeiziehenden Kraniche waren an diesem Tag leider zu weit 
entfernt um sie effektiv auf die Speicherkarte zu bannen. Nach einem 
Rundgang setzten wir uns oben bei den Tannen auf die Bank um noch 
mehr  Sonne zu tanken und während wir nach ersten Frühlingsboten 

Ausschau hielten, sah ich 
plötzlich einen weißen 
Minifallschirm zu Boden tru­
deln. Siggi war mit „Spürhund“ 
Elfi sofort unterwegs um dieses 
Unbekannte Flug-Objekt zu 
finden. Mit Erfolg: es war eine 
Radiosonde des Deutschen 
Wetterdienstes. 
Im Grunde nichts besonderes, 

informiert man sich doch mindestens täglich über das zu erwartende 
Wetter, hat auch schon vor vielen Jahren in der Schule gelernt, wie das 
Klima beobachtet wird. Über die verschiedensten Dokumentationen, die 
man so sieht, hört oder liest, ist man doch eigentlich ganz gut informiert, 
wie das so mit den Wetterdaten funktioniert. Trotzdem: Ich hätte diese 
Radiosonde nicht sofort als eine solche identifizieren können. Man weiß 
von deren Einsatz, doch effektive Gedanken darüber, wie diese Geräte in 
Wirklichkeit aussehen, hatte ich mir noch nie gemacht. So nahm ich mir 
dann am darauf folgenden Sonntagvormittag die Zeit um etwas mehr 
über diese Radiosonden zu erfahren. Habe im Netz auf der Homepage 
des deutschen Wetterdienstes einige Zeit verbracht, speziell deren 
„Wetterlexikon“ ist sehr ergiebig (http://metportal.dwd.de/). 
Radiosondenaufstiege werden international zu regelmäßigen Terminen 
(00, 06, 12, 18 UTC) an festgelegten Standorten durchgeführt und damit 
die kontinuierliche Gewinnung von Messwerten (Luftdruck, 
Lufttemperatur, Luftfeuchte, Wind) gewährleistet. (UTC = Die 
Koordinierte Weltzeit. Für deren Umrechnung gilt in Deutschland: UTC 
zu Gesetzlicher Zeit (GZ) Sommer: GZ (MESZ) = UTC + 2h, Winter: GZ 
(MEZ) = UTC + 1h)  Habe mich beim DWD noch erkundigt, ob man 
individuell für jede einzelne Radiosonde Daten nachvollziehen kann und 
ob man z. B. erfahren kann, wo genau speziell diese eine Sonde hoch 
geschickt wurde. Bisher habe ich noch keine Antwort erhalten. (sel)

Herzlich  begrüßen wir 
Thora 

die kleine, 6 Monate junge, Tochter 
von Tanja und Andreas und 
Schwester von Frieder, der schon 
ganz doll in die Kleine verliebt ist. 
Thora, welch ein kraftvoller Name. 
Aus der hebräischen Lehre 
kommend und bedeutet, Weisheit 
und Gesetz. Die Thora als das 

Gesetz Gottes, ist das Kernstück jüdischen  Glaubens. Auch aus dem 
altgermanischen �Gott des Donners, der Winde und Wolken. Sein 
Attribut ist der Hammer. Na, da kann ich mit meinem Namen Carola 
gleich Carl, was der / die Freie heisst noch dagegen halten, nuscht 
nichts. Wir wünschen der kleinem Thora, den Eltern und dem Bruder 
Frieder ein fröhliches, gesegnetes, gesundes und gemeinsames Leben 
und damit ein herzliches Willkommen in Schönenbach 
(cf)

Radiosonde des DWD

Vom Himmel herab geschwebt

Schönes Haus im alten Dorf mit Blick 
auf Dorfbrunnen und Obstwiese da­
hinter: EFH, Bj. 1968, 142 qm Wfl, 60 
qm Keller, 5 SZ, 2 Bäder mit WC, EZ, 
Kü, Wohnzimmer,  Garage,  Zentralhei­
zung. Das Haus ist massiv, unterkellert, 
mit EG und 1. OG als Vollgeschosse. 
auf Felsgrund gebaut, die Decken aus 
Beton.  Handwerklicher Bestzustand. 
Es steht auf 900 qm umzäuntem 
Grundstück mit Wiesen und Bäumen 
Liebevoll der Garten um die 3 
Terrassen, auf allen Seiten gepflegt. 
Nette Nachbarn mit vielen Kindern. 
Abseits der Durchgangsstraße, 

Bushaltestelle 4 min, stündlich nach 
Waldbröl und DB-Bahnhof Schladern-
Sieg (je 10 min.) Preis VB, 
provisionsfrei direkt von der 
Eigentümerin. Gutachten liegt vor.
Tel. 0171-2027879.

Hallo liebe Hannah
wir begrüßen dich herzlich in Schönenbach. Du 
trägst erfreulicherweise durch deine Ankunft 
zum kinderfreundlichen Dorf bei. Mama 
Melanie und Papa Reiner sowie dein Bruder 
Noah sind ganz stolz auf dich. Du, die vor 11 
Wochen per Kaiserschnitt das Licht der Welt 
erblickt hast, mittlerweile 7-8 Stunden in der 

Nacht schläfst aber in deinen wachen Zeiten schon sehr neugierig wirst und alles 
anschauen willst. Prima, weiter so. Es freut mich sehr, von deiner lieben Mama 
zu hören, mit welchen Überlegungen dein Name zum Nachnamen Bauermann 
ausgesucht wurde und ich finde er passt hervorragend. Hannah, aus dem 
Hebräischen kommend, in der Bibel nach Lukas 2/36, ist die Prophetin im Tempel 
zu Jerusalem zur Zeit der Geburt Jesus. Der Name steht auch für Anmut und 
Anmut ist Ausdruck einer Geschlossenheit von Geist und schöner Seele. Nun 
kommt noch ein weltlicher Aspekt hinzu, du Hannah bist ein Rosenmontagskind, 
was deinem Opa sehr gefällt, da er auch an einem Rosenmontag geboren wurde, 
so ein Zufall. Indem ich diese Zeilen hier schreibe, singe ich die ganze Zeit das 
so bekannte Lied: am Ruesenmoondach sin ich jebo eren.....Ach ja, fast hätte 
ich's vergessen, dein Bruder, mit dem gesegneten Namen Noah, verehrt dich 
schon sehr und freut sich fast immer, wenn er dich sieht, außer wenn er dich hört 
mit deinem Hungeralarm Sirenenton. Mit dem Wunsch deiner Eltern, dir alles 
Glück dieser Welt zu wünschen, sage ich auch im Namen aller Schönenbacher, 
herzlich willkommen kleine Hannah. (cf)

                 Wem gebührt der Pokal?               
Der Wanderpokal der "Rasenmäher-Mafia" muss meines Erach­
tens in diesem Jahr an Harald Schillhorst, den neuen Eigentümer 
vom "Bertrams-Willi" - Haus, verliehen werden. Er hat nach 
meinen Feststellungen den diesjährigen absoluten Rekord aufge­
stellt: Nach meinen Beobachtungen hat er am 31.03.2008 gegen 
11.45 Uhr in dichtem Schneetreiben den Rasen gemäht (wahr­
scheinlich vertikutiert). Dies ist absoluter Rekord! Damit dürfte der 
letztjährige Preisträger Harald Fischbach den erhaltenen 
Wanderpokal wieder abgeben müssen. Ich glaube nicht, dass 
jemand früher dran war ...               (Wolfgang Wirths)

Die Kinder im Hof
luden ein zum "Circus" am Sonntag. 
Einige Kunststücke mit Klettern, Ball und 
Turnübungen - allein, zu zweit oder dritt - 
hatten sie eingeübt, gespannt lauerten 
die nächsten jeweils hinter Kardels 
Hausecke auf ihren Einsatz. Frieder 
Chiara, Emma, Celine und Markus erhielten reichlich Applaus. Ein 
weiteres Programm wurde angekündigt von den Kindern.

Gepflegtes Haus in Schönenbach zu verkaufen

http://metportal.dwd.de/
http://www.deutscher-wetterdienst.de/lexikon/index.htm?ID=W&DAT=Wind
http://www.deutscher-wetterdienst.de/lexikon/index.htm?ID=L&DAT=Luftfeuchte
http://www.deutscher-wetterdienst.de/lexikon/index.htm?ID=L&DAT=Lufttemperatur
http://www.deutscher-wetterdienst.de/lexikon/index.htm?ID=L&DAT=Luftdruck
http://www.deutscher-wetterdienst.de/lexikon/index.htm?ID=U&DAT=UTC

